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Dr. Martin Bahr1 
 
Der kleine Bruder: Die Forum-Mailingsliste 
 
 
I. Der Anfang: 

Die Hamburger Anwaltsliste, mit nahezu 1.000 Mitgliedern, also knapp 1% 
der in Deutschland zugelassenen Rechtsanwälte, ist längst zur 
anwaltlichen Institution geworden.2 Da lag es nicht fern, sich diesen großen 
Bruder als Vorbild zu nehmen und ein ähnliches Kommunikationsmittel  
auch für das Forum Junge Rechtsanwaltschaft einzuführen. 
 
Anfang September 2002 ertönte der Startschuss. Innerhalb kürzester Zeit 
gesellte sich eine Vielzahl junger Kollegen dazu. Die gegenwärtige 
Teilnehmerzahl beläuft sich auf 280 Personen. Bei derzeit knapp 5.000 
Forum-Mitgliedern macht das immerhin fast 6% der Mitglieder aus. Eine 
Zahl, die sich mehr als nur sehen lassen kann. 
 

II. Die Inhalte: Was wird diskutiert? 

Die teilnehmenden Rechtsanwälte sind über das ganze Bundesgebiet 
verstreut. Sämtliche Rechtsgebiete werden angesprochen und diskutiert. 
Hier ein kleiner Ausschnitt aus der letzten Zeit: 
Wie lange dauert in der Praxis die Mitteilung der Forderungsanerkennung 
in einem Insolvenzverfahren? Wie oft darf ein Arbeitgeber den 
Arbeitsvertrag seines Arbeitnehmers verlängern? Wie ist das mit 
Kostenvereinbarungen bei Vergleichen in PKH-Verfahren? Soll ich bei 
einem Steuerbescheid in eigener Sache, der  unter Vorbehalt ergangen ist, 
Einspruch einlegen oder lieber nicht, um den Sachbearbeiter nicht zu 
verärgern? Muss ich die Klagerücknahme erklären, wenn die Klage schon 
eingereicht ist, der Vorschuss aber noch nicht eingezahlt wurde? Kann ein 
Arbeitnehmer seine Dienstreise wegen der Lungenkrankheit SARS 
verweigern? Gilt die Entschädigungspflicht nach dem BauGB auch bei 
Änderungen im Flächennutzungsplan? Wird die Gebühr für eine 
wettbewerbsrechtliche Schutzschrift bei einem nachfolgenden 
Verfügungsverfahren angerechnet? Wie hoch ist der Streitwert bei der 
Abwehr von Party-Lärm? Kann man in einer Gerichtsstandvereinbarung 
zwei Gerichte zur Auswahl angeben? Wieviel Erfolg verspricht ein 
selbständiges Beweisverfahren in einem Arzthaftungsprozess? 
 
Aber die angesprochenen Themen sind nicht nur rein rechtlicher Natur. 

                                        
1 Der Autor ist Rechtsanwalt in Hamburg und per E-Mail erreichbar unter info@dr-bahr.com .  
2 Vgl. dazu  Sagawe, „Vom Lückenfüller zum (unentbehrlichen?) Hilfsmittel: Die Mailingliste 
der Anwälte, JurPC 111/2000, http://www.jurpc.de/aufsatz/20000111.htm 
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Erst vor kurzem „outete“ sich eine Kollegin auf der Liste und beklagte den 
bestehenden Arbeitswahnsinn und die dazu in keinem Vergleich stehende 
geringe Entlohnung. Die Reaktionen der Teilnehmer waren ausschließlich 
positiv. Der Thread zeigte, dass fast alle Junganwälte vor dem gleichen, 
schier unlösbaren Kosten- und Arbeitspensum-Problem stehen. In einer 
Zeit, „wo Neueinsteigern so gut wie keine Chancen mehr gegeben 
werden“,3 handelte es sich um ein Thema, das alle anging. Neben rein 
praktischen Tipps zur Kostenreduzierung und zu einem noch effektiveren 
Arbeiten, wurde hier der Kollegin Mut gemacht. Ganz nach dem Prinzip: 
Geteiltes Leid ist halbes Leid. 
 
Dies führt unweigerlich zu einem weiteren Punkt, den es hier unbedingt zu 
erwähnen gilt. Angesichts des starken Konkurrenzdruckes gerade unter 
Junganwälten läge es nicht fern zu vermuten, dass hier niemand dem 
anderem hilft. Aber wie schon auf der großen Liste zeigt sich auch hier das 
gleiche, erstaunliche Phänomen. Kaum eine gestellte Frage bleibt 
unbeantwortet. Zwischen den Kollegen besteht eine ernorme 
Hilfsbereitschaft. Das ist wohl darauf zurückzuführen, dass insbesondere 
jeder junge Kollege weiß, wie schnell man bei der täglichen Arbeit an seine 
eigenen Grenzen und auf gewisse Probleme stößt, die ohne fremde Hilfe 
nicht lösbar sind. 
 
Neben dieser konkreten Hilfestellung gibt es noch zahlreiche weitere 
nützliche Vorteile der Liste: 
§ allgemeiner Erfahrungsaustausch gerade unter Junganwälten: Ander-
konto, Muster für Honorar- und Mandatsvereinbarungen usw.  
§ Suchen und Finden von Kollegen für Bürogemeinschaften und Existenz-
gründungen 
§ ideales Medium für Literatursuche oder Rechtsprechungsrecherche durch 
Vernetzung der Kanzleibibliotheken 
§ Suchen und Finden von Korrespondenzanwälten im In- und Ausland 
§ Empfehlungen für bestimmte Soft- und Hardware, gute Internet-Seiten, 
Rechtshandbücher, Firmen, Institutionen, Detekteien usw. 
 

III. Die Listenverwaltung: Wie melde ich mich an? 

Die Anmeldung kann problemlos über die Internet-Seiten des Forums 
erfolgen: http://www.davforum.de. Dann den Punkt „Mitgliederservice“ und 
dann „Mailingliste“ auswählen. Oder gleich per direktem Link anspringen: 
http://www.davforum.de/bund/service/mailing.php  
 

IV. Umfang und Verwaltung nach dem Anmelden 
Derzeit kommen täglich zwischen 20 – 30 Mails über die Liste, mit 
steigender Tendenz. Ob die betreffende E-Mail für einen interessant ist, 
lässt sich schnell und leicht an der Betreff-Zeile erkennen. Zudem wird jede 
Mail durch die Listensoftware gekennzeichnet, so dass es ein leichtes ist 

                                        
3 Vgl.  Die Welt v. 22.01.2003, http://www.welt.de/data/2003/01/22/35137.html. 
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mit den gängigen E-Mail-Programmen (Outlook, The Bat, Pegasus uva.) 
alle ankommenden Mails automatisch in einen entsprechenden 
Unterordner zu verschieben. 
Und wenn es mal Probleme gibt oder gar Wünsche  oder jemand 
Verbesserungsvorschläge hat, so hat der Listen-Moderator Martin Lang,4 

der schon viel Zeit und Energie in die Forum-Homepage gesteckt hat, 
immer ein offenes und freundliches Ohr. 
 

V. Ausblick 

In absehbarer Zeit wird die Liste, nicht zuletzt aufgrund des großen 
Interesses und der wachsenden Teilnehmeranzahl, umziehen. Dann 
stehen dem einzelnen Nutzer noch weitaus mehr und komfortablere 
Funktionen als bisher zu Verfügung: Listenarchiv und –suche, 
Unterbrechung zu Urlaubszeiten, Profile der einzelnen Listenmitglieder und 
und und. Damit wird der kleine dem großen Bruder in nichts mehr 
nachstehen. 
 
Insgesamt ist dieser kostenlose Service des Forums ein interessantes und 
faszinierendes Angebot. So hat der Autor dieser Zeilen dank der Liste 
inzwischen zu Kollegen im gesamten Bundesgebiet regelmäßigen Kontakt.  
Vielleicht lesen wir uns ja auch einmal auf der Mailing-Liste? 
 
 
Anmeldung zur Mailingliste: 
http://www.davforum.de/bund/service/mailing.php 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                        
4 Der Moderator des Forums, Martin Lang, ist zu erreichen unter: moderator@davforum.de. 


